
Seite 1 von 8 

 

 

 

Niederschrift 

zur Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur und Sport  

der Schloss-Stadt Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 01.02.2018 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:10 Uhr 

Ort: 
in der Aula der städtischen 

Realschule, Kölner Str. 53 

 

An der Sitzung nahmen teil: 

 

Vorsitzender 

 Moritz, Frank    

 

Bürgermeister 

 Persian, Dietmar Bürger-

meister 

   

 

Mitglieder 

 Becker, Jürgen    

 Coenen, Margareta für Herrn Pascal Ullrich 

 Endresz, Willi für Herrn Marc von der Neyen 

 Gembler, Regine    

 Junginger, Oliver für Frau Tanja Leonhardt 

 Kewel, Alexandra    

 Kloppenburg, Jörg    

 Meine, Martin    

 Pohl, Andreas    

 

Beratende Mitglieder 

 Suder, Klaus-Peter Pfarrer, 

evang. 

   

 

von der Verwaltung 

 Binder, Annette    

 Kirch, Michael    

 Klewinghaus, Dieter    

 Stefer, Regina bis 17.58 Uhr 

 

Sachverständige 

 Löwy, Jürgen    

 Mohr, Renate von 17.10 Uhr bis 17.58 Uhr 

 Paradies, Claudia    

 

Gäste 

 Gunkel, Thomas bis 17.58 Uhr 
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Es fehlten: 

 

Mitglieder 

 Leonhardt, Tanja    

 Sabelek, Egbert    

 Ullrich, Pascal    

 von der Neyen, Marc    

 

Beratende Mitglieder 

 Grobe, Jutta    

 

Sachverständige 

 Bütow, Christine    

 Klur, Christiane    

 Noppenberger, Stefan    

 Püschel, Gerd    

 Sträter, Claudia    

 

 

Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer der Sitzung, die Besucher sowie die Vertreter der 

Presse. Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt. 

 

Herr Moritz begrüßt insbesondere Herrn Thomas Gunkel, der als Nachfolger von Frau Ursula 

Barth in seiner Funktion als Schulrat zum ersten Mal an einer Sitzung teilnimmt. 

 

Herr Gunkel stellt sich kurz vor und berichtet von seinem Werdegang. Er war 28 Jahre im 

Schuldienst, davon 15 Jahre in der Schulleitung. 

 

Aktuell ist er für Haupt- und Förderschulen im Oberbergischen Kreis zuständig und ist im 

Übrigen im Bereich Übergang zwischen Schule und Beruf (Kein Abschluss ohne Anschluss) 

tätig. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 

1 Fragestunde für Einwohner    

2 Bericht der Verwaltung FB II/3386/2018 

3 Sachstandsbericht gemeinsames Archiv der Städte Hü-

ckeswagen und Wipperfürth 

- Archivbenutzungssatzung 

FB II/3380/2018 

4 Schulgebäudeplanung - Umbau Montanusschule FB II/3385/2018 

5 Satzungsänderung Offene Ganztagsschulen FB II/3383/2018 

6 Stadtbibliothek - Jahresbericht 2017 FB II/3382/2018 

7 Mitteilungen und Anfragen    

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 

 

 

Öffentlicher Teil 

 

zu 1 Fragestunde für Einwohner 

  

Es werden keine Fragen gestellt.  

 

 

zu 2 Bericht der Verwaltung 

Vorlage: FB II/3386/2018 

  

Es werden keine ergänzenden Fragen gestellt.  

 

 

zu 3 Sachstandsbericht gemeinsames Archiv der Städte Hückeswagen und 

Wipperfürth 

- Archivbenutzungssatzung 

Vorlage: FB II/3380/2018 

  

Frau Binder erläutert die Entwicklungen im gemeinsamen Stadtarchiv Wipper-

fürth und Hückeswagen. Die Vorlage ist im Wesentlichen gleichlautend auch 

im Wipperfürther Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur  behandelt worden. 

 

Insgesamt ist die Situation sehr positiv zu sehen. In Wipperfürth ist der Hand-

lungsbedarf zur Aufbereitung der Archivgüter größer als in Hückeswagen, wie 

man an der Zahl der Verzeichnungseinheiten erkennen kann. 

Für Hückeswagen ist die Übernahme des Genealogieprogrammes von Herrn 

Ross ein besonderer Gewinn gewesen. Hierdurch wird den Ahnenforschern die 

Arbeit sehr erleichtert. 

Die Benutzerzahlen steigen insgesamt leicht an. 

 

Der Termin für den Tag der offenen Tür ist mittlerweile bestätigt worden, er 

findet am 18.3.2018 von 13 bis 16 Uhr in den Räumen des Stadtarchives statt. 

 

Die „Satzung über die Unterhaltung und Benutzung des gemeinsamen Archives 

Wipperfürth / Hückeswagen“ wird zur Kenntnis genommen. Sie ersetzt die 

bisherige Archivbenutzungssatzung des Hückeswagener Stadtarchives. 

 

 

Herr Persian ergänzt, dass die Entwicklung des Archives durch die Zusammen-

legung tatsächlich sehr positiv ist und viele Besucher anerkennen, dass die Un-

terbringung der Archivgüter sich wesentlich verbessert hat. 

 

Beschluss: 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
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zu 4 Schulgebäudeplanung - Umbau Montanusschule 

Vorlage: FB II/3385/2018 

  

Herr Klewinghaus berichtet über den aktuellen Sachstand und die Sitzung des 

Arbeitskreises Schule vom 15.1.2018.  

Herr Paul wird die Planungen unter Berücksichtigung einiger Vorschläge der 

Schulleitungen konkretisieren. Insbesondere die Außenbereiche sind bisher 

noch nicht näher betrachtet worden. Eine energetische Sanierung ist für das 

Forumsgebäude und die Turnhalle zunächst nicht vorgesehen.  

Im Bauausschuss am 15.2.2018 soll über die Vergabe von Aufträgen an Fach-

firmen beraten und beschlossen werden. Diese sollen jedoch erst nach dem Er-

gebnis des Bürgerentscheids erteilt werden, um unnötige Planungsausgaben zu 

vermeiden. 

 

 

Herr Junginger fragt, ob bereits geklärt ist, welche laufenden Kosten für den 

Neubau / Anbau an der Hauptschule für die Realschule anfallen. 

Laut Herrn Klewinghaus ist dies nicht der Fall. Es ist davon auszugehen, dass 

die Kosten in etwa denen im Realschulgebäude entsprechen werden, abzüglich 

der Effekte durch die energetische Sanierung. 

 

Herrn Persian ergänzt, dass es noch keine genauen Berechnungen gibt und die 

Kosten aufgrund der bisherigen Werte auf 25 Jahre hochgerechnet werden.   

 

Herr Kloppenburg hält die Zahlen, die von der Stadtverwaltung genannt wer-

den, weder für fair noch für neutral. Dadurch würde der Eindruck vermittelt, 

dass die von der Bürgerinitiative geforderte Variante die teuerste sei. Dabei sei  

jedoch die unterschiedliche Abschreibung und die Entzerrung der Maßnahmen 

nicht berücksichtigt worden. Zusätzlich würden jedoch die Sanierungskosten 

für die Hauptschule mit einberechnet, obwohl kein aktueller Handlungsbedarf 

besteht, wenn die Realschule an ihrem Standort bleibt.  

 

Herr Persian weist darauf hin, dass die Stadtverwaltung immer betont, dass die 

Zahlen noch mit einem hohen Unsicherheitsfaktor belastet seien. 

Je nach persönlichem Standpunkt können die Zahlen unterschiedlich bewertet 

werden. 

 

Beschluss: 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

zu 5 Satzungsänderung Offene Ganztagsschulen 

Vorlage: FB II/3383/2018 

  

Frau Binder erläutert kurz den Sachverhalt und die Änderungen an der jetzigen 

Satzung.  

 

Herr Moritz weist darauf hin, dass im Beschlussentwurf und im Satzungstext 

noch an einigen Stellen „Stadt Hückeswagen“ anstelle von „Schloss-Stadt Hü-

ckeswagen“ steht.  
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Dies wird in den Unterlagen bis zum Beschluss des Rates korrigiert.   

 

Der Ausschuss beschließt einstimmig die Änderung der Satzung. 

 

Beschluss: 

Der Ausschluss empfiehlt die Änderung der  

Satzung der Schloss-Stadt Hückeswagen über die Erhebung von Elternbeiträ-

gen für die „Offene Ganztagsschule im Primarbereich“ gemäß der beigefügten 

Anlage. 

 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

 

 

zu 6 Stadtbibliothek - Jahresbericht 2017 

Vorlage: FB II/3382/2018 

  

Herr Persian begrüßt Frau Stefer, die nach dem Ausscheiden von Frau Breiden-

bach die Stadtbibliothek kommissarisch leitet. 

Er lobt die Arbeit des Teams, das nun aus den beiden hauptamtlichen Mitarbei-

terinnen und den Ehrenamtlichen besteht.  

 

Frau Binder stellt den Jahresbericht für 2017 anhand einer Präsentation vor, die 

als Anlage beigefügt ist. 

Bemerkenswert ist die hohe Anzahl an Ausleihen, die im Wesentlichen bei den 

Printmedien anfallen. Im Bereich der Onleihe ist jedoch ebenfalls eine Steige-

rung zu erkennen. 

Desweiteren haben in der Bibliothek im letzten Jahr 175 Veranstaltungen statt-

gefunden, was eine beachtliche Zahl ist. Diese setzen sich aus regelmäßigen 

und einmaligen Terminen zusammen.    

 

Beschluss: 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

zu 7 Mitteilungen und Anfragen 

  

Frau Binder teilt mit, dass nach dem Anmeldeverfahren der Grundschulen im 

November 2017 an der Löwen-Grundschule 3 Klassen mit insgesamt 70 Kin-

dern und an der GGS Wiehagen 2 Klassen mit insgesamt 51 Kindern gebildet 

werden. 

 

 

Das Anmeldeverfahren für die Haupt- und Realschule findet in der Woche vom 

19. – 23.2.2018 statt.  

 

Herr Persian ergänzt dazu, dass ein Pressetermin stattgefunden hat, um darauf 

hinzuweisen, dass in Hückeswagen weiterhin zwei eigenständige Schulen und 

Schultypen erhalten bleiben. Durch die verschiedenen Berichte und Diskussio-

nen ist es bei den Eltern teilweise zu falschen Vorstellungen gekommen. 
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Herr Kirch informiert darüber, dass die Finanzierung der Arbeit der Schulsozi-

alarbeiterin Frau Hüttenschmidt voraussichtlich bis 2021 gesichert ist. Die er-

forderlichen Mittel sind von der Landesregierung in die Finanzplanung einge-

stellt worden. 

 

 

 

 

Herr Moritz überreicht Frau Mohr einen Blumenstrauß, da sie genau am Tag 

der Sitzung seit 40 Jahren in Hückeswagen an der Förderschule tätig ist. Herr 

Persian bedankt sich für die lange Zeit, die sie zum Wohl der Kinder dort gear-

beitet hat. 

Frau Mohr berichtet, dass sie ursprünglich nur übergangsweise an die damalige 

„Sonderschule“ versetzt worden ist, da man mit dem Auslaufen der Schule 

rechnete. 

 

Im Anschluss bekommt Herr Lesemann ebenfalls einen Blumenstrauß über-

reicht, da er seit dem 1.2.2018 im Ruhestand ist. Er bleibt der Förderschule 

Nordkreis  allerdings noch etwas erhalten, da er sich im Förderverein der Schu-

le engagieren möchte. 

Herr Persian verweist darauf, dass die beiden in den letzten Jahren ein tolles 

Team gewesen sind und viel für die Schule erreicht haben. 

 

 

 

Da außerdem für Herrn Kirch die letzte Sitzung des Schulausschusses vor dem 

Ruhestand stattfindet, würdigt Herr Moritz seine Arbeit anhand eines Zeugnis-

ses und überreicht ein kleines Geschenk. 

Herr Kirch bedankt sich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit in den letzten 

Jahren und blickt kurz auf die großen Veränderungen der Schullandschaft  zu-

rück, die er begleitet hat: 

 Start des Hückeswagener Berufskollegs 

 Bildung des Grundschulverbundes – jetzt Löwen-Grundschule 

 Gründung einer Sekundarschule und 

 Bildung des Förderschulverbundes mit Radevormwald. 

 

Bis auf die Sekundarschule konnte alles erfolgreich gestaltet werden. 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

 

Datum: 19.02.2018 

 

 

 

 _____________________________________   ___________________________  

Frank Moritz  Annette Binder 

  Schriftführerin 

 



Seite 8 von 8 

 

Kenntnis genommen: 

 

 

 

______________________________________ 

Bürgermeister o.V.i.A. 
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